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Tit. Direktion d. .Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

MllÄgogijllie
O Vlâlter.

Mreînigmig des„Meim. Griiehuilgssreuitdes" »nd der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins MM. Lehrer nnd Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Wehungsvereins.

Ansiedeln, 10. Mai 1907. Nr. s9 l4- Jahrgange

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz-
kirch, »nd Jakob Krüninger, Riiienvach (Schwyzi, Herr Lehrer Jos. Muster, Gohau <St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum ..Storchen", Einsiedeln.

Ginlondungo»« sind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,
Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein k Vogler in Luzern.

abonnement:
Erscheint ,z,Lä»s»»tlictj einmal und kostet jährlich Fr. 4. so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Nickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Das ideale Tiel der Sckule.

Zweck der Schule ist, fiir das Leben vorzubilden, so haben wir
in Nr. 5 dieser Blätter in der Kritik über Hagmann gesagt. In der

Schule soll der Mensch so für das Leben vorgebildet werden, daß ihm
später der ehrliche Broterwerb und dadurch auch das Erstreben
des letzten Zieles leichter wird, indem er lernen soll, nur Handlungen
des letzten Zieles würdig und des letzten Zieles wegen zu tun. Daraus
erwachsen der Schule zwei Hauptaufgaben. Die erste beschäftigt sich mit
diesem letzten Ziel und ist idealer Natur, die andere ist mehr real
und behandelt die Mittel zum Ziel, d. h. die Handlungen, mit welchen
der Mensch sein Ziel erreichen will. Diese beiden Aufgaben Verhalten
sich wie Ursache und Wirkung.

Wir müssen die Absicht haben, gute Handlungen zu tun, an-
sonst sie keinen sittlichen Wert haben. Damit aber alle unsere Hand-
langen diesen sittlichen Wert erhalten, müssen wir immer Gott vor
Augen haben, sollten wir immer an Gott denken. Der Gedanke an die

Gegegenwart Gottes muß uns so nahe liegen, wie der an Speise und
Trank. Heutzutage ist uns aber fast nichts ferner als der immerwäh-
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